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11.11.2004 
Dem 

Haushaltsausschuss 
überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion der CDU 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über  
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2005 (Haushaltsgesetz 2005)  
und zur Änderung der Hessischen Landeshaushaltsordnung 
Drucksache 16/2703 
 
 
 
- Einzelplan 07 - 
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel 07 10/ 
Förderbuchungskreis 2699 

       
Allgemeine Bewilligungen Ausbildung 

   
A. Leistungsplan/ Produktblatt 
   
Zu Produkt Nr.: 6  6. Programm Erstausbildung 
   

1. Die Produktmenge lt. Nr. 6 des 
Produktblattes ändert sich nicht. 
 
Erläuterung: 
Die Veränderung ist auf Nr. 6 Ziff. e 
(Verbesserung des Ausbildungsumfeldes) 
zurückzuführen. Sie Anzahl der möglichen 
neuen Projekte ist noch nicht bestimmbar. 
 
 
2. Die Produktabgeltung (lt. Leistungsplan) 
in Höhe von 2.180.000 Euro wird um 
60.000 Euro auf 2.120.000 Euro gesenkt. 
Dies erfolgt durch eine Verminderung der 
Gesamtkosten des Produktes von 2.180.000 
Euro um 60.000 Euro auf 2.120.000 Euro. 
 
Erläuterung: 
Anpassung der Landesmittel zur 
Kofinanzierung der zugewiesenen  
ESF-Mittel. 
 
 
3. In Nr. 7 des Produktblattes werden die  
 
- Gesamtkosten 
von 2.180.000 Euro um 60.000 Euro auf 
2.120.000 Euro vermindert 
 
und die 
- Verpflichtungsermächtigungen des Jahres 
2006 von 4.207.000 Euro um 397.000 Euro 
auf 3.810.000 Euro vermindert. 
 
- Verpflichtungsermächtigungen des Jahres 
2007 von 3.042.000 Euro um  
192.0000 Euro auf 2.850.000 Euro 
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vermindert 
 
- Verpflichtungsermächtigungen des Jahres 
2008 von 1.586.000 EUR um 874.000 EUR 
auf 2.460.000 EUR erhöht. 
 
Insgesamt werden die Verpflichtungs-
ermächtigungen der Jahre 2006 - 2008 von 
8.835.000 Euro um 285.000 Euro auf 
9.120.000 Euro erhöht. 
 
Das Bewilligungsvolumen ändert sich von 
11.015.000 Euro entsprechend auf 
11.240.000 Euro. Der Leistungsplan ist 
entsprechend anzupassen. 
 
Erläuterung: 
Anpassung der VE-Raten zur 
Kofinanzierung der zugewiesenen  
ESF-Mittel und Erhöhung der VE um 
insgesamt 225.000 Euro. Damit steht für das 
6. Programm Erstausbildung dasselbe 
Bewilligungsvolumen wie für das  
5. Programm zur Verfügung. 

 
B. Erfolgsplan 
   
Auswirkungen auf 
Erfolgsplan 

 Der Erfolgsplan wird entsprechend der 
Änderungen zum Leistungsplan/ im 
Produktblatt nach den Vorgaben der 
Überleistungsbestimmungen für 
Förderbuchungskreise angepasst. 
 
Die Positionen 9a und 11 des Erfolgsplans 
werden jeweils um 60.000 Euro gesenkt. 

 
 
C. Kameraler Haushalt (Förderkapitel) 
   
Auswirkungen  1. Die Ausgaben des Kap. 07 10 werden 

gemäß den Änderungen im Leistungsplan/ 
Produktblatt von 27.872.000 Euro um 
60.000 Euro auf 27.812.000 Euro gesenkt. 
 
Im Einzelnen stellen sich die Veränderungen 
wie folgt dar: 
 
Titel 683: 
Der Ansatz reduziert sich von 
7.535.100 Euro um 54.000 Euro auf 
7.481.100 Euro. 
Die VE 2006 reduziert sich von 
3.602.000 Euro um 222.000 Euro auf 
3.380.000 Euro. 
Die VE 2007 erhöht sich von 
2.482.000 Euro um 58.000 Euro auf 
2.540.000 Euro. 
Die VE 2008 erhöht sich von  
1.263.000 Euro um 437.000 Euro auf 
1.700.000 Euro. 
 
Titel 686: 
Der Ansatz  reduziert sich von  
17.834.000 Euro um 6.000 Euro auf 
17.828.000 Euro. 
Die VE 2006 reduziert  sich von  
17.525.000 Euro um 175.000 Euro auf 
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17.350.000 Euro. 
Die VE 2007 reduziert  sich von  
910.000 Euro um 250.000 Euro auf  
660.000 Euro. 
Die VE 2008 erhöht  sich von 473.000 Euro 
um 437.000 Euro auf 910.000 Euro. 
 
Erläuterung: 
Die Erhöhung/Senkung erfolgt entsprechend 
den Überleitungsbestimmungen zu den 
jeweiligen kameralen Gruppierungen. 

 
 
Wiesbaden, 10. November 2004 
 
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Dr. Franz Josef Jung (Rheingau) 
 
 


